
         
 

Nowi sasiedzi Neue Nachbarn – so der Titel der neusten Publikation des Kulturzentrums 

Ostpreußen in Ellingen /Bay.  

Es schildert die Beziehungen von Deutschen und Polen im Ermland und Masuren nach 

1945.  

 

Wolfgang Freyberg, Direktor des Kulturzentrums Ostpreußen erläutert im Vorwort das 

Ziel dieses Zeitzeugen Projektes. Es besteht darin die Jahre nach Ende des Zweiten Welt-

krieges im südlichen Ostpreußen mittels persönlicher Erlebnisse näher zu beleuchten.  So 

wurden insgesamt 15 Personen ausführlich befragt, die nach dem Einmarsch der Roten 

Armee in ihrer Heimat verblieben, entweder bis zum heutigen Tag oder die später in die 

Bundesrepublik Deutschland bzw. die DDR ausreisten. Die interessantesten Passagen der 

Interviews wurden entsprechenden Fragestellungen zugeordnet und fanden Platz auf zwei 

CDs.  

 

Im Eingangsartikel beschäftigt sich Dr. Gerhard Doliesen mit der Frage: „Woher kamen 

1945 die polnischen Einwanderer nach Ostpreußen?  Anschließend werden die Inter-

viewpartner vorgestellt. 

Darunter viele unseren Lesern bekannten Namen:  

- Gertrud Moric geb.1924 in Stabigotten 

- Bruno Mischke geb.1931 Deuthen 

- Winfried Lipscher, geb. 1938 in Wartenburg 

- Siegfried Kellmann geb. 1931 in Quidlitz bei Gr. Kleeberg 

- Eduard Cyfus geb. 1949 in Darethen    

- Otto Tuschinski geb. 1933 in Allenstein  

- Herbert Monkowski geb.1934 in Allenstein 

 Nach der Inhaltsangabe der beiden CDs folgen verschiedene Dokumente die zum selbst-

ständigen entdecken der Zeitgeschichte einladen. 

 
DINA4 Format, 72 Seiten, zweisprachig, reichlich bebildert, zwei CDs,  

Preis 12,00 € plus Versand 

Bestellungen: Kulturzentrum Ostpreußen, Schloßstr. 9   91792 Ellingen 

Telefon: 09141 86440   Fax: 09141 864414 E-Mail: info[at]kulturzentrum-ostpreussen.de 



 
 

 



 
 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 




